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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2005-06-15 
Ausschuss für Kultur, Sport und Schule Bearbeiter:  

 
Frau Beck 

 Telefon: 545-2022 
 e-mail: SBeck@schwerin.de 

 
 
P r o t o k o l l 
über die 12. Sitzung des Ausschusses für Kultur, Sport und Schule am 08.06.2005 
 
 
Beginn:  17:30 Uhr 
  
Ende:   21:10 Uhr 
  
Ort:   Stadthaus, Am Packhof 2-6, Multifunktionsraum (E 070) 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Jähnig, Claus Jürgen Unabhängige Bürger  
 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Voss, Renate BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
 
2. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Riedel, Georg-Christian CDU  
 
ordentliche Mitglieder 
Ehlers, Sebastian CDU  
Lederer, Walter PDS  
Meslien, Daniel SPD  
Nolte, Stephan CDU  
Schroth, Dietmar PDS  
 
stellvertretende Mitglieder 
Bemmann, Annegret SPD  
 
Verwaltung 
Buck, Holger   
Junghans, Hermann   
Seifert, Heike   
Walkow, Gertraud   
 
Gäste 
Anke, Gisela   
Eckert, Jane   
Granke, Birgit   
Grüning, Silvia   
Milewski, Edelgard   
Wilske, J.   
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Leitung: Claus Jürgen Jähnig 
 
Schriftführer: Sibylle Beck 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung  
 

                        
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschriften (öffentlicher Teil)   
                        
 

 2.1. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 10. Sitzung vom 11.05.2005 
(öffentlicher Teil)  

 

                        
 

 2.2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 11. Sitzung vom 01.06.2005 
(Sondersitzung) (öffentlicher Teil)  

 

                        
 

 3. Mitteilungen der Verwaltung   
                        
 

 3.1. Umsetzung des Beschlusses der Stadtvertretung vom April zu einer 
Heimstätte für den FC Eintracht Schwerin  

 

                        
 

 3.2. Aktuelle Problematik der Schülerstatistik und des Schulentwicklungsplanes  
                        
 

 4. Verweisungen aus dem Hauptausschuss (Beschlussvorlagen)   
                        
 

 4.1. Zuordnung von Schulstandorten   
                        
 

 . Zuordnung von Schulstandorten 
Vorlage: 00625/2005/1  

 

                        
 

 . Zuordnung von Schulstandorten 
Vorlage: 00625/2005  

 

                        
 

 5. Beratung zu Anträgen aus der StV   
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 5.1. Erinnerung an den mecklenburgischen Landespolitiker Wilhelm Höcker 
Vorlage: 00466/2005  

 

                        
 

 6. Sonstiges   
                        

 

Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
 Bemerkungen: 

Der Ausschussvorsitzende Herr Jähnig eröffnet die Sitzung, begrüßt die 
Mitglieder und stellt die frist- und formgerechte Ladung fest. 
Die Tagesordnung wird mit dem Nachtrag einstimmig angenommen. 

zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschriften (öffentlicher Teil) 
zu 2.1 Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 10. Sitzung vom 11.05.2005 

(öffentlicher Teil) 
 Bemerkungen: 

Der Tagesordnungspunkt wird unter Sonstiges 6 behandelt. 
zu 2.2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 11. Sitzung vom 01.06.2005 

(Sondersitzung) (öffentlicher Teil) 
 Bemerkungen: 

Der Tagesordnungspunkt wurde unter TOP 6 Sonstiges behandelt. 
zu 3 Mitteilungen der Verwaltung 
 Bemerkungen: 

• Herr Junghans informiert darüber, dass die Kooperationsvereinbarung mit 
dem Kinderschutzbund für den pädagogischen Mittagstisch heute 
unterzeichnet wurde.  

• Der Aufsichtsrat des Theaters soll am 24.06.05 eine Empfehlung geben 
wie die Kürzung um 1,6 Mio. € umgesetzt werden kann. Der 
Oberbürgermeister wird in der Sommerpause Gespräche mit Rostock und 
den Umlandkreisen zur finanziellen Beteiligung führen. Mit Rostock und 
mit Parchim wird die Frage erörtert, was an Kooperation möglich ist. Auch 
mit dem Land werden Gespräche zur Neuverteilung  der FAG –Mittel 
geführt werden. Sollten die Gespräche nicht erfolgreich sein, ändert sich 
nichts an der Umsetzung des Beschlusses. Sollten die Gespräche 
erfolgreich sein, kann sich dadurch die Summe von 1,6 Mio. € verringern. 
Es bedarf einer Vorbereitungsfrist über die Tarifverträge mit dem Theater 
zu verhandeln. Einsparungen für 2006 sind nicht möglich, deshalb der 
Vorschlag, die derzeitigen Bedingungen für ein Jahr zu verlängern. Ein 
nächster Fünfjahresvertrag wird vorbereitet.  

zu 3.1 Umsetzung des Beschlusses der Stadtvertretung vom April zu einer 
Heimstätte für den FC Eintracht Schwerin 

 Bemerkungen: 
Herr Junghans sagt, in der letzten Stadtvertretersitzung gab es dazu eine 
engagierte Diskussion. Eine Vorlage wird erarbeitet, die am 13.06.2005 im 
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Hauptausschuss behandelt werden soll, aber noch nicht abschließend sein kann. 
Die Verwaltung ist an einer einvernehmlichen Lösung interessiert. Gespräche mit 
der SG Görries und dem Grundstückseigentümer werden geführt.  
Den Fraktionen wurde ein Brief des SC Eintracht zugeleitet. Herr Lederer bittet 
zwecks Meinungsbildung um eine schriftliche Stellungnahme der Verwaltung zu 
diesem Brief. 

zu 3.2 Aktuelle Problematik der Schülerstatistik und des Schulentwicklungsplanes
 Bemerkungen: 

Herr Junghans verteilt die vorläufige Schulstatistik. Herr Buck erläutert auf 
Nachfrage einige Zahlen. 

zu 4 Verweisungen aus dem Hauptausschuss (Beschlussvorlagen) 
zu 4.1 Zuordnung von Schulstandorten 
zu  Zuordnung von Schulstandorten 

Vorlage: 00625/2005/1 
 Bemerkungen: 

Herr Junghans sagt einführend, eine 2. Vorlage wurde erarbeitet, liegt aber nur 
im Entwurf vor. Er unterstreicht noch einmal die Dringlichkeit der Umzüge des 
Sprachheilpädagogischen Förderzentrums und der Schule am Fernsehturm. Der 
Vorschlag der Verwaltung, das Sprachheilpädagogische Förderzentrum und die 
Busch-Schule in Krebsförden anzusiedeln, soll den Schulstandort festigen, der 
sonst in seiner Bestandsfähigkeit gefährdet ist. 
In der nachfolgenden Diskussion werden die Vertreter der Schulen und des 
Ortsbeirates Mueßer Holz angehört. Eine schriftliche Stellungnahme des 
Ortsbeirates Mueßer Holz und der Schulkonferenz der Schule am Fernsehturm 
sollte am Montag, dem 13.06.05, dem Hauptausschuss und der Stadtvertretung 
vorliegen. Die Ausschussmitglieder informieren sich über die verschiedenen 
Standpunkte. Das Sprachheilpädagogische Förderzentrum und die Schule am 
Fernsehturm sprechen sich gegen den Vorschlag der Verwaltung aus. Eine 
Zusammenarbeit mit dem Sprachheilpädagogischen Förderzentrum wird von der 
Grundschule Krebsförden begrüßt. Sie weist gleichzeitig darauf hin, dass es 
bereits 7 Abmeldungen für die 1. Klasse gab, da die Eltern sich wegen der 
Standortdiskussion verunsichert fühlen. Die Busch- Schule begrüßt ebenfalls den 
Standort Krebsförden. 
Von den Fraktionen sprechen sich die CDU-Fraktion für den Beschlussvorschlag, 
PDS-Fraktion und SPD-Fraktion dagegen, Bündnis 90/Die Grünen für den 
Standort Krebsförden / Sprachheilschule und gegen den Standort Kästner- 
Schule /Schule am Fernsehturm aus. 
Es wird Einigung darüber erzielt, dass zur Schule am Fernsehturm in der 
heutigen Sitzung kein Beschluss gefasst werden muss. Somit gilt die BV 
00625/2005. 
Herr Lederer stellte den Änderungsantrag: 

• dem Sprachheilpädagogischen Förderzentrum der Standort des 
ehemaligen Gagaringymnasiums . 

 Abstimmungsergebnis: 
Änderungsantrag  
Ja-Stimmen: 4 
Nein-Stimmen: 2 
Enthaltung: 1 
Herr Riedel und Herr Jähnig nehmen an der Abstimmung nicht teil. 
 
Abstimmung, ob der Beschlussvorschlag 00625/2005 wieder gelten soll. 
Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
Herr Riedel und Herr Jähnig nehmen an der Abstimmung nicht teil. 
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zu  Zuordnung von Schulstandorten 
Vorlage: 00625/2005 

 Beschluss: 
Der Beschlussvorschlag soll lauten: 

1. Es werden als Schulstandorte zugeordnet: 
- der Beruflichen Schule – Gesundheit- übergangsweise der 

Standort der auslaufenden Hans- Beimler-Schule 
- dem Sprachheilpädagogischen Förderzentrum der Standort des 

ehemaligen Gagaringymnasiums  
2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die notwendigen baulichen 

Maßnahmen in Auftrag zu geben, damit der Umzug der Schule zeitnah, 
möglichst in den Sommerferien erfolgen kann 

Über den Schulstandort Berufliche Schule –Gesundheit- wurde bereits auf der 11. 
Sitzung am 01.06.2005 votiert. 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: 2 
Enthaltung: 0 
Herr Riedel und Herr Jähnig nahmen an der Abstimmung nicht teil. 

zu 5 Beratung zu Anträgen aus der StV 
zu 5.1 Erinnerung an den mecklenburgischen Landespolitiker Wilhelm Höcker 

Vorlage: 00466/2005 
 Bemerkungen: 

Der Beschlussvorschlag wurde abgelehnt, weil er keinen konkreten Hinweis 
enthielt, welche Straße oder welcher Platz nach dem Politiker benannt werden 
soll. 

 Beschluss: 
Der Beschlussvorschlag wird abgelehnt. 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 3 
Nein-Stimmen: 3 
Enthaltung: 2 
Herr Riedel nimmt an der Abstimmung nicht teil.  

zu 6 Sonstiges 
 Bemerkungen: 

Die Sitzungsniederschrift vom 11.05.2005 wurde bestätigt. 
Die Sitzungsniederschrift vom 01.06.2005 wurde bestätigt. 

 Abstimmungsergebnis: 
Protokoll vom 11.05.2005 
Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 1 
Protokoll vom 01.06.2005 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 2 
Herr Riedel nimmt an der Abstimmung nicht teil. 

 
 
gez. Claus Jürgen Jähnig  gez. Sibylle Beck  

    
Ausschussvorsitzende/r  Protokollführer  
 
 




